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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

bei der Jahreshauptversammlung der Musikkapelle Hinterschmiding wurde Herr Otto Krückl für seine Tätigkeit 
als 1. Vorstand, welche er 18 Jahre lang ausgeübt hat, mit dem Ehrenbrief mit Ehrennadel in Gold der Gemeinde 
Hinterschmiding ausgezeichnet. Herr Krückl hat mit viel Idealismus und Hingabe in seiner 18jährigen Amtszeit als 
1. Vorsitzender der Musikkapelle Hinterschmiding besondere Maßstäbe gesetzt. Für sein Wirken, die vorbildlichen 
Leistungen und das außerordentliche Engagement gebührt ihm Dank und Anerkennung.

Des Weiteren wurde Herr Werner Manzenberger mit dem Ehrenbrief mit Ehrennadel in Silber der Gemeinde 
Hinterschmiding ausgezeichnet. Er ist in der Musikkapelle Hinterschmiding eine Persönlichkeit, die sich in 
hervorragender Weise in der Nachwuchsförderung bei allen Jungmusikern besondere Verdienste erworben hat. 
Außerdem hat er durch seine 15jährige Jugendarbeit zur Stärkung des Gemeinschafts- und Zugehörigkeitsgefühls 
zur Musikkapelle sehr positiv beigetragen.

Persönlich und namens der Gemeinde Hinterschmiding sowie im Namen des 1. Vorstandes Bene Poxleitner darf 
ich den beiden Herren für die verdiente Auszeichnung nochmals ein aufrichtiges Dankeschön für die ehrenamtliche 
Leistung aussprechen.

   

Von der letzten Gemeinderatsitzung darf wie folgt informiert werden:

Folgende Bauanträge wurden behandelt: 
•	 Vorbescheid zur Errichtung einer PT-Praxis in Hinterschmiding
•	 Bauantrag zur Erdreichverwertung auf einer landwirtschaftlichen Fläche in Sonndorf
•	 Bauantrag zum Neubau eines Regenüberlaufbeckens (RÜB Herzogsreut V = 250 m², Betonbecken für 

Mischwasserbehandlung) in Herzogsreut

Wasserleitungsbau Viertelweg
Am 27. Februar 2024 fand die Submission zur beschränkten Ausschreibung für die Erneuerung der Wasserleitung 
im Viertelweg statt. Vier potentielle Bieter wurden angeschrieben, drei Angebote gingen bei der Gemeinde ein:
Fa. Strabag AG, Schönberg	 113.927,51 € brutto  (  95.737,40 € netto)
Bieter 2			   115.904,64 € brutto  (  97.398,86 € netto)
Bieter 3			   127.339,07 € brutto  (107.007,62 € netto)

Lokales
Hinterschmiding



Der Gemeinderat hat einstimmig an die Firma Strabag AG als günstigste Bieterin den Auftrag vergeben. 
Zugleich wurde beschlossen, dass die Gemeinde für diese Baumaßnahme Material für den Wasserleitungsbau 
i.H.v. von 20.000 € und Leerrohre für den Breitbandausbau für 8.000 € anschaffen kann. Letzteres wird auch 
für den Breitbandausbau Vorderschmiding bis zur Kläranlage verwendet. Die Baumaßnahme Viertelweg wird 
voraussichtlich im Juli stattfinden und dauert ca. 4 Wochen an.

2. Änderung des Bebauungsplans „GE Sonndorf/ B12“
Die Verwaltung hat die Bürger, die Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange an dem Verfahren beteiligt. 
Die Einwendungen wurden dem Gremium zur Abwägung und Entscheidung vorgelegt. Nachdem es keine Einwände 
seitens des Kollegiums gab wurde der sog. Billigungs- und Auslegungsbeschluss einstimmig beschlossen.

Asphaltierungen 2024
Dem Gemeinderat wurden zahlreiche Straßenzüge zur Entscheidung vorgelegt, die neu asphaltiert werden sollten. 
Die Kosten hierfür würden ca. 335.000 € betragen, die die Gemeinde im Haushalt 2024 unmöglich leisten kann. 
Nach Beurteilung des Zustandes der einzelnen Straßen, wurde die nachfolgende Reihenfolge mit Kostenschätzung 
auf ca. 170.000 € einstimmig so festgelegt. Eine Kostenüberschreitung ist nicht zulässig.

1.	 Hinterschmding	 Oberseilberger Straße 	 50.000 €
2.	 Hinterschmiding	 Gartenweg	   7.000 €
3.	 Kaining	 Marienstraße 	   8.000 €
4.	 Herzogsreut	 Waldmühlstraße	   6.000 €
5.	 Herzogsreut	 Liftbergstraße	 45.000 €
6.	 Sonndorf	 Bergstraßl	 23.000 €
7.	 Sonndorf	 Zufahrt Anw. Huber	   6.000 €
8.	 Hinterschmiding	 Teilstück Hofreutstraße	 25.000 €

Mietvertragsänderung Schulgebäude mit Schulverband Hinterschmiding-Grainet
Bei der letzten überörtlichen Rechnungsprüfung durch das LRA FRG wurde u.a. angeregt, dass die Gemeinde mit 
dem Schulverband Hinterschmiding-Grainet einen Mietvertrag für die Grundschule abzuschließen hat – bisher hat 
es noch keinen Mietvertrag für dieses Objekt gegeben. Dem Gremium wurde der neue Mietvertrag, der ab 01/24 
gilt, zur Entscheidung vorgelegt und auch einstimmig so beschlossen.

Regionalbudget 2024
Das Gremium wurde in Kenntnis gesetzt, dass in der ILE Wolfsteiner Heimat entschieden wurde, dass in unserer 
Kommune die nachstehenden Vereine eine Förderung für die beantragten Projekte erhalten werden. Nachdem 
die Antragssumme weit über der möglichen Fördersumme liegt, wurde bei drei Vereinen das Budget gekürzt. Die 
Musikkapelle Hinterschmiding und der DJK-SSV Hinterschmiding konnten leider nicht berücksichtigt werden, weil 
diese Vereine bereits in den Vorjahren jeweils 2 Projekte aus diesem Fördertopf erhalten haben. Ich hoffe auf 
deren Verständnis.

Verein				    Gegenstand der Förderung			   Fördersumme
Vereineforum Herzogsreut		  Erweiterung Spielplatz				     3.567,60 €
Interessengemeinschaft Kaining 	 Erstmalige Erstellung eines Spielplatzes 	   8.067,23 €
Schützenkameradschaft Sonndorf	 Neue Haustür für Schützenheim		    1.750,39 €
Gesamtfördersumme								        13.385,22 €

Kindergarten St. Elisabeth - Entscheidung bzgl. Eigentumsübertragung von der Caritas an die Gemeinde
Nachdem ich und auch Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates immer wieder gefragt werden wann es 
mit dem geplanten Erweiterungsbau losgehen kann und auch kein Geheimhaltungsgrund vorliegt, bin ich als 
Bürgermeister verpflichtet zu informieren. Hierzu folgendes:

Wie bekannt ist, will bzw. soll die Gemeinde aufgrund der gestiegen Anmeldezahlen den Kindergarten St. Elisabeth 
um 20 Plätze insbesondere für den Krippenbereich erweitern und den 50 Jahre alten Kindergarten sanieren. Dies 
ist mittlerweile auch dringend notwendig. Problemstellung: Der Kindergarten und auch das Grundstück sind im 
Besitz des OCV Hinterschmiding und lt. dessen Satzung wird das gesamte Vermögen im Falle einer Auflösung 
des Ortsverbandes an die Diözese Passau oder an den Bischof von Passau übergehen. Das bedeutet, dass die 
Gemeinde aktuell in die Immobilie Kindergarten eine Summe in Millionenhöhe investieren soll, diese Immobilie aber 
gegenwärtig nicht im Besitz der Gemeinde ist und dies auch künftig nicht sein wird. Nach den kommunalrechtlichen 
Bestimmungen ist das jedoch nicht zulässig. Ich denke, das versteht sich von selbst.

Aufgrund dieser Tatsache wurden seit Oktober/November 2023 diverse Gespräche im politischen Gremium, mit 
übergeordneten Behörden, mit dem OCV Hinterschmiding und der Diözese Passau geführt. Seitens der Gemeinde 
wurde mehrmals gefordert eine Mitgliederversammlung im OCV Hinterschmiding einzuberufen, denn hier erfolgt 
die finale Entscheidung wie es weitergehen kann oder soll. Denn die Mitglieder in der Gesamtheit sind für diese 
Angelegenheit lt. OCV-Satzung zuständig. Es wurde u.a. auch aufgrund aller Vorgespräche und mündlichen 
Vereinbarungen der nachstehende und einstimmige Beschluss im Gremium am 19. Januar 2024 gefasst:



Der Gemeinderat beschließt aufgrund des gemeinsamen Besprechungsergebnisses vom 19.01.2024, dass das 
Kindergartengebäude samt Ausstattung vom OCV Hinterschmiding auf die Gemeinde Hinterschmiding für 1,00 € 
übertragen wird. Zugleich ist ein Erbbaurecht für das Grundstück der Fl.-Nr. 445 der Gemarkung Hinterschmiding 
auf 99 Jahre abzuschließen. Der jährliche Erbbauzins, gemessen an einem unerschlossenen Grundstück beträgt 
jährlich pauschal 3.000 €. Die Zahlung ist an den OCV Hinterschmiding (oder Rechtsnachfolger) zweckgebunden 
für den Kindergarten St. Elisabeth Hinterschmiding zu entrichten – eine Anpassung eines Erbbauzinses soll 
nicht erfolgen. Bei der bestehenden Satzung des OCV Hinterschmiding in der Fassung vom 29.11.1977 ist in 
§ 15 die Gemeinde Hinterschmiding anstatt der Diözese Passau oder Bischof Passau im Falle einer Auflösung 
oder Aufhebung des Verbandes zu bestimmen. Die Gemeinde Hinterschmiding verpflichtet sich weiterhin den 
OCV Hinterschmiding als Träger des Kindergartens St. Elisabeth (bis zur Auflösung oder auf eigenen Wunsch die 
Trägerschaft niederzulegen) zu bestimmen. Damit die Planungen weiter vorangetrieben werden können, hat der 
OCV Hinterschmiding als bald wie möglich eine Mitgliederversammlung für eine Entscheidung herbeizuführen. 
Der Beschluss ist mit dem 1. Vorsitzenden des OCV Hinterschmiding Herrn [...] abgestimmt worden, welcher so der 
Mitgliederversammlung des OCV zur Entscheidung vorgelegt wird. Das Ergebnis der Mitgliederversammlung wird 
lt. Aussage Herrn [...] vollumfänglich von der Caritas Passau mitgetragen. Der Caritasverband Passau wird gebeten 
bei der Vertragsgestaltung unterstützend tätig zu sein.

Aufgrund dieses Beschlusses fand am 11.03.2024 erneut eine Besprechung auf Wunsch der Caritas Passau 
im Beisein des OCV Hinterschmiding mit dem nachstehenden Ergebnis (in Kurzform) statt:
1.	 Verkauf des Kiga-Gebäudes an die Gemeinde für 1 € geht in Ordnung, weil das 50 Jahre alte Gebäude keinen 

Wert mehr hat.
2.	 Erbbaurechtzins i.H.v. 3.000 €/Jahr für die nächsten 99 Jahre wird in dieser Höhe vom DICV nicht akzeptiert. 

Außerdem wird eine Dynamisierung verlangt.
3.	 Satzungsänderung zugunsten der Gemeinde wie vom GR beschlossen wird seitens DICV abgelehnt.
4.	 Empfehlung der Caritas Passau: die Gemeinde soll das Grundstück aus Kostengründen und langfristiger 

Sicherheiten kaufen.

Aufgrund dieser Empfehlung wurde der Gemeinde zugesagt, dass der OCV der Gemeinde ein Kaufangebot 
unterbreiten wird. Zwei Tage später kam die Nachricht, dass nicht verkauft wird, weil der OCV nicht wisse was er 
mit so viel Geld machen sollte und sich auch schwertut, sich vom Vermögen zu trennen. 

Der Vollständigkeit halber darf noch erwähnt werden, dass sich der OCV Hinterschmiding mit 1,83 % und die 
Caritas Passau mit 14,89 %, also mit 16,72 % beim damaligen Ankauf des Grundstückes, Neubau sowie der 
Dachsanierung des Kiga eingebracht haben. Der Rest wurde mit Fördergeldern von Land und Bund sowie der 
Gemeinde Hinterschmiding und Altgemeinde Herzogsreut finanziert.

Es folgten weitere Gespräche mit dem DICV und OCV. Bei der jetzigen Gemeinderatssitzung wurde im öffentlichen 
Teil das Gremium mit den Besprechungsergebnissen allumfassend informiert.

Punkte, über die sich der Gemeinderat beraten muss, um zu einem Ergebnis zu kommen.
1.	 Keine Satzungsänderung des Ortsverbandes hinnehmen (Gemeinde investiert in eine Liegenschaft, die ihr 

nicht gehört).
2.	 Höheren Erbbauzins (>3.000 €/Jahr) für die nächsten 99 Jahre, der erst lt. DICV noch ermittelt werden muss. 

Nach dem jetzigen Kenntnisstand kann sich der jährliche Erbbauzins zwischen 3.690 €/Jahr bis max.
       5.331 €/Jahr bewegen. Der OCV würde 3.000 €/Jahr akzeptieren, der DICV sagt nein.
3.	 Dynamisierung des Erbbauzinses auf Grundlage des Verbraucherpreisindex der Lebenshaltungskosten 

akzeptieren.
4.	 Kauf des Grundstückes – wurde der Gemeinde seitens der Caritas Passau auch eindringlich empfohlen 

(Barzahlung oder Kauf mit Ratenzahlung - mit Zins lt. OCV).
5.	 Den Kindergarten nicht erweitern und in der Schule mit einer Gruppe verbleiben und evtl. auf eine zweite 

Gruppe aufstocken. Dies wäre sicherlich die günstigste Lösung aber zugleich eine Notlösung.
6.	 Waldkindergarten für zwei Regelgruppen errichten und auf den Anbau am Kiga verzichten.
7.	 Neubau auf einem gemeindeeigenen Grundstück (dem OCV würde der Kindergarten überlassen und der OCV 

müsste u.U. ca. 200.000 € an Fördermittel zurückzahlen).

Im nichtöffentlichen Teil wurde über diese vorgenannten Punkte beraten. Der Gemeinderat ging immer von 
einer wohlwollenden Prüfung und einer positiven Umsetzung des Gemeinderatsbeschlusses durch den OCV und 
DICV aus, weil am 19.01.2024 ein sehr gutes Gespräch mit einem übereinstimmenden Ergebnis aller Parteien 
stattgefunden hat. Der Gemeinderat ist quasi vom jetzigen Ergebnis sehr enttäuscht. Das wurde auch klar und 
deutlich kommuniziert.
Es folgte mein Vorschlag, dem OCV das Grundstückes abzukaufen, um endlich ans Ziel zu kommen. Das Gremium 
hat aber mit großer Mehrheit den Vorschlag wegen zu hoher Kosten abgelehnt. Ein Kauf hätte aber viele Vorteile, 
weil dann alles und dauerhaft geregelt wäre. Denn, bei Erbpacht wird sicherlich auch der sog. Heimfall eintreten 
und dann geht das ganze Prozedere wieder von vorne los – davon ist auch der DICV überzeugt. Beim Erbbaurecht 
bindet sich die Gemeinde auf 99 Jahre und im Falle, dass sich die Trägerschaft auf eine nicht kirchliche Einrichtung 
ändern würde, würde sich der Erbbauzins um 1/3 erhöhen. Dann wäre eine jährliche Erbpacht von 5.535 € bis zu 
ca. 8.000 € gegeben und das 99 Jahre lang. Die Dynamisierung ist hier noch nicht eingerechnet.



02.04.2024 bis 04.04.2024	 Einwohnermeldeamt am Nachmittag geschlossen
15.04.2024 und 23.04.2024	 Einwohnermeldeamt am Nachmittag geschlossen (Schulung)

Öffnungszeiten

Es wurde letztendlich folgender Beschluss mit 2 Enthaltungen gefasst: Der Gemeinderat beschließt den 
Erweiterungsbau des Kindergartens vorläufig nicht weiter zu verfolgen. Bis auf Weiteres wird ein Gruppenraum für 
den Kindergarten im Schulgebäude zur Verfügung gestellt; bei Bedarf soll ein weiterer, zweiter Gruppenraum in 
der Grundschule eingerichtet werden.
Anmerkung: Der Gemeinderat und meine Person dachten immer, dass wir mit einer Kindergartenerweiterung und 
einer dringend anstehenden Sanierung bei ALLEN offene Türen einrennen. Das ist leider nicht so! Es geht primär 
immer ums Geld und sekundär um unsere Kinder.

Ich habe auch im Kollegium gesagt, dass ich neidisch auf das Modell Grainet blicke. Dort wurde der alte Kindergarten 
samt Grundstück für einen EURO vom OCV an die Gemeinde verkauft. Ein Traum!

Jetzt liegt der Ball beim OCV Hinterschmiding. Wenn der Ortsverband und Caritas Passau der Gemeinde ein 
annehmbares Angebot für Erbbaurecht und auch zum Grundstückskauf anbietet, ist der Gemeinderat sicherlich 
bereit, den Ball zu fangen und die Verhandlungen wieder neu aufzunehmen, damit die Gemeinde ihre Pflichtaufgabe 
erfüllen kann. Die Hoffnung stirbt zuletzt!

Verschiedenes - Anhebung der Kreisumlage
Dem Gremium wurde mitgeteilt, dass aufgrund der Anhebung der Kreisumlage um 2,75 Prozentpunkte der Anteil  
der Gemeinde im Jahr 2024 auf 1,28 Mil. € ansteigen wird. Alle 25 Kommunen zahlen mittlerweile 51 Mil. €/Jahr 
an den Landkreis FRG – dies sind 4 Mil. € mehr als im Vorjahr. Die Schlüsselzuweisung, also unsere staatliche 
Unterstützung beträgt für 2024: 1,29 Mil. €. Uns bleiben quasi nur 10.000 € für dieses Jahr über. Im Jahr 2023 sind 
bei der Gemeinde noch 60.000 € verblieben.

Mit freundlichen Grüßen 

1. Bürgermeister

Die Gemeinde Hinterschmiding stellt ab sofort
einen Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin für den gemeindlichen Bauhof ein.

Gesucht werden Bewerber/Bewerberinnen für die Pflege (Mäharbeiten) der
gemeindlichen Grünanlagen in den Sommermonaten.

Die geringfügige und flexible Beschäftigung (520 €) ist jeweils von April bis Oktober eines jeden Jahres befristet.
Es werden ausschließlich Bewerber/Bewerberinnen aus dem Gemeindegebiet Hinterschmiding berücksichtigt.

Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 15.04.2024 an die Gemeinde Hinterschmiding,
Dorfplatz 23, 94146 Hinterschmiding.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen 1. Bürgermeister Raab unter der Tel.-Nr. 08551/35287-25 zur Verfügung.

F. Raab, 1. Bürgermeister

Stellenausschreibung



 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gemeinde Hinterschmiding 
Dorfplatz 23 | 94146 Hinterschmiding 

www.hinterschmidng.de 

 Bekanntmachung 
 

über die öffentliche Auslegung des Entwurfs der 2. Änderung Bebauungsplan 
„GE Gewerbegebiet Sonndorf/ B12“ der Gemeinde Hinterschmiding gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Hinterschmiding hat sich in seiner öffentlichen Sitzung vom 18.03.2024 mit den Bedenken 
und Einwendungen der Fachstellen beschlussmäßig auseinandergesetzt und den Entwurf zur 2. Änderung des 
Bebauungsplans „GE Gewerbegebiet Sonndorf/ B12“ gebilligt und dessen öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB 
beschlossen.  
 

Gem. § 3 Abs. 2 BauGB sind die Entwürfe der Bauleitplanung nebst Begründung und den wesentlichen umweltbezogenen 
Stellungnahmen für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. Die beteiligten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sind von der Auslegung zu benachrichtigen und nach § 4 Abs. 2 BauGB im Verfahren zu beteiligen.  
 

Für den Bebauungsplan sollen die textlichen Festsetzungen in einigen Punkten geändert werden.  
 

Der räumliche Geltungsbereich umfasst folgende Flächen der Gemarkung Hinterschmiding:  

 
 

Der Entwurf des Bebauungsplanes „GE Gewerbegebiet Sonndorf/B12“ und die Begründung liegen 
 

 vom 02.04.2024 bis 03.05.2024 
 

im Rathaus der Gemeinde Hinterschmiding, Dorfplatz 23, 94146 Hinterschmiding, während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Donnerstag 8:00 bis 16:00 Uhr und Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr) zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
 

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplans schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden. In dem Falle sollten die vorgebrachten Bedenken und Anregungen die volle 
Anschrift der Beteiligten und gegebenenfalls die Bezeichnung des betreffenden Grundstückes enthalten.  
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte oder nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.  
 

Es sind keine umweltrelevanten Informationen verfügbar.  
 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs.2 S.1 BauGB auszulegenden Unterlagen sind auch im Internet 
unter    hinterschmiding.de/bekanntmachungen/bp-ge-sonndorf-auslegung    veröffentlicht.  

 

Datenschutz:  
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i.V. mit § 3 BauGB und dem 
BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das 
ebenfalls öffentlich ausliegt.  
 

Hinterschmiding, den 25.03.2024  gez. Fritz Raab  1.Bürgermeister 



Vereinsmitteilungen

				    Maibaumaufstellen
30.04.2024	 18.00 Uhr	 Herzogsreut
01.05.2024			   Hinterschmiding
				    Freiwillige Feuerwehr Hinterschmiding
		  Übungen für die aktive Mannschaft
06.04.2024	 16.00 Uhr	 Brandcontainer in Osterhofen
13.04.2024	 19.00 Uh	 Einsatzübung THL (H.-J. Madl)
19.04.2024	 18.00 Uhr	 Gemeinschaftsübung Annathal (FF Annathal)
		  Vereinstermine
05.04.2024	 19.00 Uhr	 Kameradschaftsabend bei der FF Hinterschmiding

		  Freiwillige Feuerwehr Herzogsreut
13.04.2024	 18.30 Uhr	 Übung-Wasserentnahme (Eller Christian)
		  Vereinstermine
05.04.2024	 19.00 Uhr	 Kameradschaftsabend bei der FF Hinterschmiding
30.04.2024	 18.00 Uhr	 Maibaumaufstellen Herzogsreut. Ausrichter FF Herzogsreut

		  Schmidinger Frauenverein
jeden Montag	 19.15 Uhr	 Frauenturnen in der Turnhalle Hinterschmiding. 
         (ausser in den Ferien)	 Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Keine Anwesenheitspflicht.
		  Beginn und Schnupperstunde jederzeit möglich.
		  Für Fragen steht Martina Bernhard (Tel. 08551/7307) zur Verfügung.
14.04.2024	 08.00 Uhr	 Abfahrt Kirchplatz Hinterschmiding
		  Stadtführung in Regensburg mit Benjamin Poxleitner
		  Anmeldung unbedingt erforderlich bei Tanja (2270) oder Manuela (910088) bis 

01.04.2024. Genaueres wird noch bekanntgegeben.
01.05.2024		  Maibaumaufstellen in Hinterschmiding mit Cafeteria und Bewirtung 

				    Pfarrei Herzogsreut
28.04.2024	 10.00 Uhr	 Erstkommunion in Herzogsreut

				    Siedlergemeinschaft Hinterschmiding - Herzogsreut
				    Sammelbestellung Pellets ! - Wer Pellets braucht möchte sich bitte bei Raab Franz
				    Tel. 08551/7117 oder 0175/3868937 bis zum 20.04.2024 melden !
06.04.2024	 19.00 Uhr	 Jahreshauptversammlung im Gasthaus Krückl
				    Herzliche Einladung zu unserer Jahreshauptversammlung 2024

				    Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
				    Siedlergemeinschaft Hinterschmiding / Herzogsreut		  Die Vorstandschaft

		  Theatergruppe „ Schmidinger Bühne „
01.04.2023	 17.00 Uhr	 Theateraufführung - Die Eisheilige
05.04.2023	 19.30 Uhr	 Theateraufführung - Die Eisheilige
06.04.2023	 19.30 Uhr	 Theateraufführung - Die Eisheilige

				    Kaninchenzuchtverein Vorderschmiding e.V.
13.04.2024	 20.00 Uhr	 Monatsversammlung im GH Breit, Vorderschmiding

Tagesordnung:
Begrüßung / Totenehrung
TOP 1	 Bericht des Vorsitzenden
TOP 2	 Grußworte des Bgm. mit aktuellen Infos aus dem Gemeindebereich
TOP 3	 Referat von Heinrich Schuster Energieberater zum Thema: Neues Heizungs-

gesetz und Energiesparen - Wichtig!!!
TOP 4	 Bericht des Bezirksvorsitzenden Herrn Zechmann
TOP 5	 Bericht des Kassiers
TOP 6	 Kassenprüfbericht / Entlastung der Vorstandschaft
TOP 7	 Ehrungen
TOP 8	 Ausblick auf das kommende Jahr
TOP 9	 Wünsche und Anträge



		  Altenclub
17.04.2024	 14.00 Uhr	 Treffen im Gemeindesaal mit Lesung  von Lisa Stögbauer aus Parkstetten

		  Waldverein Leopoldsreut
27.04.2024		  Kulturfahrt „Münchner Spaziergang“
		  Das genaue Programm wird noch erarbeitet! Deshalb Homepage beachten! 
		  Anmeldung erforderlich! Führung: Inge Scheurecker (Tel.: 08551/9176647)

		  Gartenbauverein Hinterschmiding
13.04.2024	 09.30 Uhr	 Obstbaumveredelungskurs mit Sepp Kern und Hans Pauli (in Fürsteneck)
27.04.2024	 13.00 Uhr	 Obstblütenfest in Grafenau

				    Kaninchenzuchtverein Vorderschmiding e.V.
13.04.2024	 20.00 Uhr	 Monatsversammlung im GH Breit, Vorderschmiding

				    Schmidinger Bayernfreunde
17.04.2024	 14.45 Uhr	 Treffpunkt bei EDEKA List in Hinterschmiding
	 	 15.00 Uhr	 Abfahrt zum Champions League Viertelfinale FC Bayern München - FC Arsenal
				    Anmeldung bei Alfons Krückl (0151/15980374 oder alfons.krueckl@t-online.de)
				    Es sind Stehplätze in der Nordkurve vorhanden, auch Nichtmitglieder sind herzlich
				    eingeladen!  Anmeldeschluss ist der 07.04.2024!
Vorankündigung:
12.05.2024	 11.45 Uhr	 Treffpunkt bei EDEKA List in Hinterschmiding
		  12.00 Uhr	 Abfahrt zum Bundesliga-Spiel FC Bayern München - VfL Wolfsburg
				    Anmeldung bei Alfons Krückl (0151/15980374 oder alfons.krueckl@t-online.de)
				    Es sind Stehplätze und Sitzplätze vorhanden, auch Nichtmitglieder sind herzlich
				    eingeladen!  Anmeldeschluss ist der 27.04.2024!

Vorankündigung:	 Musik- und Heimatverein
20.07.24 - 21.07.2024	 Der Musik- und Heimatverein lädt ein zur Musical-Fahrt nach Stuttgart
		  TARZAN bzw. TINA TURNER
		  Voranmeldung: Heidi Gibis, Tel.: 08551/914630 oder Heidi.Gibis@web.de

Immobilienbörse

Ort Objekt Kontakt
Hinterschmiding/
Herzogsreut

zur Miete gesucht: Ein-Zimmer-Wohnung im Erdgeschoss 0151 / 59130089

Hinterschmiding Bauplatz 693 m³, Baugebiet Langacker zu verkaufen Bgm. Raab: 08551/35287-25

Stellenmarkt

Firma / Person Beruf (m/w/d) Kontakt
Restaurant-
Hotel Bärenhof     
Familie Althaus

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Spülkraft für unser kleines Hotel.
Minijob oder Teilzeitbasis.
Bewerbung unter:

Hotel Bärenhof, Familie Althaus
Lindenstraße 9, 94158 Philippsreut
Tel. 08557 / 91 100
E-Mail: info@baerenhof-althaus.de

Landhotel Haus 
Waldeck
Hunderesort

- Rezeption (M/W/D) in Vollzeit oder Teilzeit
- Service (M/W/D) in Vollzeit oder Teilzeit
- Spülkraft (M/W/D) in Vollzeit oder Teilzeit
   (auch ohne Abenddienst möglich)
- Thekenkraft (M/W/D) in Teilzeit (Nur Abenddienst)

Landhotel Haus Waldeck, Familie Koch
Alzenbergstr. 9, 94158 Philippsreut
Tel.: 08557 / 729
E-Mail: info@haus-waldeck-koch.de

Gemeinde
Hinterschmiding

Gesucht wird ab sofort ein Mitarbeiter/eine Mitar-
beiterin für den gemeindlichen Bauhof zur Pflege 
(Mäharbeiten) der gemeindlichen Grünflächen in 
den Sommermonaten.
•	 geringfügige und flexible Beschäftigung (520 €) 

jeweils von April bis Oktober eines jeden Jahres 
befristet

•	ausschließlich Bewerber/Bewerberinnen aus 
dem Gemeindegebiet Hinterschmiding

•	Bewerbung bis spätestens 15.04.2024 an die 
Gemeinde Hinterschmiding

weitere Auskünfte:
1.Bürgermeister Raab unter der Tel.-Nr. 
08551/35287-25

Gemeinde Hinterschmiding
Dorfplatz 23
94146 Hinterschmiding



Die Urlaubssaison steht bevor und einige von Ihnen haben sicher einen Auslandsaufenthalt geplant.

Wir möchten Sie deshalb daran erinnern, rechtzeitig alle Reisedokumente auf ihre Gültigkeit zu überprüfen!

Die Lieferzeit der Bundesdruckerei für Dokumente beträgt derzeit bei Personalausweisen 2-3 Wochen, bei 
Reisepässen 3-4 Wochen.

Bitte bringen Sie zur Beantragung von Personalausweis und Reisepass immer ein aktuelles (nicht älter als ein Jahr) 
biometrisches Lichtbild mit. 
Alle Kriterien die das Foto erfüllen muss sind auf der Foto-Mustertafel der Bundesdruckerei GmbH abgebildet 
(www.bundesdruckerei-gmbh.de/files/dokumente/pdf/fotomustertafel.pdf).

Auch Dokumente für Kinder sollten vor der Reise mit einem, dem Alter entsprechenden Bild aktualisiert werden.
Das Gesicht von Säuglingen und Kleinstkindern verändert sich rasch, sodass mitunter nach relativ kurzer Zeit 
bereits von einem „neuen“ Aussehen gesprochen werden kann. 
Weicht das Lichtbild im Ausweisdokument stark vom Gesicht des Kindes ab, wird das Dokument automatisch 
ungültig (teilweise auch schon deutlich vor Erreichen des aufgedruckten Gültigkeitsdatums) und für eine Reise nicht 
mehr verwendbar. Eine Identifizierung mit dem ursprünglichen Ausweisdokument ist dann nicht mehr möglich. In 
diesem Fall ist das aufgedruckte Gültigkeitsdatum unerheblich.
Ziel sollte es in jedem Fall sein, dass während der Reise im Ausland auch das Personal der ausländischen 
Kontrollbehörden die Identifizierung des Kindes stets eindeutig durchführen kann. 
Falls nur ein sorgeberechtigter Elternteil mit dem Kind zur Antragstellung kommt, benötigten wir eine 
Zustimmungserklärung für Reisedokumente Minderjähriger des anderen Elternteils. Diese finden Sie auf der 
Homepage unter:   Hinterschmiding.de -> Rathaus & Verwaltung -> Verwaltung -> Formulare
Bitte bringen Sie die unterschriebene Zustimmungserklärung zur Antragstellung mit.

Die Person, die neue Dokumente benötigt, muss persönlich in der Meldebehörde erscheinen.
Bitte bringen Sie deshalb auch Kinder zur Antragstellung mit.

Wir weisen darauf hin, dass Passbehörden keine verbindlichen Auskünfte über die geltenden Reisebestimmungen 
anderer Länder erteilen dürfen. Reisende haben sich bei den Behörden des Zielstaats darüber zu erkundigen. 
Informieren Sie sich im Vorfeld der Reise auf der Homepage des Auswärtigen Amtes unter Sicher Reisen -> Reise- und 
Sicherheitsbestimmungen über die notwendigen Reisedokumente, Einreisebestimmungen, Mindestrestgültigkeit 
der Reisedokumente, etc.: www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit

Personalausweis ~ Reisepass



Liebe Hundebesitzer,
am 30. April 2024 wird die Hundesteuer für das Jahr 2024 zur Zahlung fällig.
Für die bereits gemeldeten Hunde, für welche Sie bereits in den Vorjahren einen Bescheid erhalten haben, werden 
keine neuen Steuerbescheide erstellt und versandt. 
Eine Bescheiderstellung erfolgt nur bei Neuanmeldungen, Erhöhung der Hundesteuer oder bei sonstigen 
Änderungen im Vergleich zum Vorjahr.
Sollten Sie also kein Lastschriftmandat bei uns hinterlegt haben, welches eine automatische Einziehung der 
Hundesteuer generiert, überweisen Sie bitte den Steuerbetrag rechtzeitig zum 30. April auf eine unserer 
Bankverbindungen. Auch eine Barzahlung in der Gemeindekasse ist selbstverständlich möglich. 
In diesem Zusammenhang möchten wir Sie nochmals auf die Möglichkeit des automatischen Einzugs der 
Hundesteuer aufmerksam machen. Sollten sie dies wünschen, finden Sie einen entsprechenden Vordruck unter 
dem folgenden Link:  www.vg-hinterschmiding.de/hundesteuer
Aktuell gelten folgendene Steuersätze:
Gemeinde Philippsreut:	 1. Hund:	 30,00 €,	 jeder weitere Hund: 		    50,00 €
			   Kampfhunde:			   200,00 €
Gemeinde Hinterschmiding:	 1. Hund: 	 25,00 €,	 2. Hund: 			     50,00 €
			   jeder weitere Hund: 		    75,00 €
			   Kampfhunde: 			   100,00 €
Hinweis:
Da in der jüngeren Vergangenheit bereits des Öfteren Hunde nicht oder nicht fristgerecht bei der Gemeinde 
gemeldet wurden, werden künftig unsererseits verstärkt Kontrollen durchgeführt.
Auch und gerade im Sinne der Gleichbehandlung und der Gerechtigkeit gegenüber den Bürgern und Hundehaltern, 
welche ihre Tiere zuverlässig und fristgerecht bei der Gemeinde anzeigen, appellieren wir an die Hundehalter, ihre 
Vierbeiner anzumelden und ihrer Steuerpflicht nachzukommen.
Bei weiteren Fragen zum Thema Hundesteuer erreichen Sie Herrn Degenhart unter der Telefonnummer 
08551/35287-13 bzw. unter kasse@hinterschmiding.de

Fälligkeit der Hundesteuer

Im Gebiet der VG Hinterschmiding finden im Jahreslauf wieder einige Feste und Veranstaltungen statt. 
Bitte beachten Sie, dass öffentliche Veranstaltungen grundsätzlich bei der Gemeinde angezeigt werden müssen. 

Neben der Angabe der Art der Veranstaltung, des Ortes, des Datums, der Zeit von – bis sind noch weitere Daten 
nötig. Die Anzeige und der Antrag auf Gestattung für einen vorübergehenden Gaststättenbetrieb, falls bei Ihrem 
Fest Bewirtung/Alkoholausschank (§ 12 Abs. 1 GastG) erfolgt, muss spätestens zwei Wochen vor Beginn der 
Veranstaltung erfolgen. 
Wird für die Veranstaltung eine verkehrsrechtliche Anordnung benötigt (z. B. ein Umzug/Festzug findet statt, ein 
Straßenstück soll gesperrt werden, eine Umleitung ist erforderlich) ist diese ebenfalls mind. zwei Wochen vorher 
zu beantragen. Ist eine Kreisstraße beteiligt wird die Genehmigung vom Landratsamt Freyung-Grafenau erteilt.
Im Rahmen der Beteiligung verschiedener Fachstellen am Landratsamt, des Finanzamtes und auch der 
Polizeiinspektion Freyung ist eine Vorlaufzeit von zwei Wochen nötig. Eine Kopie von Anzeige und Gestattung wird 
jeweils an diese Stellen versandt. Die Erlaubnis für die Maßnahme kann von Seiten der VG Hinterschmiding erst 
erteilt werden, wenn von den Fachstellen nichts beanstandet wurde.
Sollte Ihr Fest in der Schulturnhalle Hinterschmiding stattfinden, beachten Sie bitte, dass die Modalitäten bzgl. 
Hallenbelegungsplan, Mietvertrag usw. im Rahmen der Gestattung abzusprechen sind.
Auch Brauchtumsfeuer und Feiern bei denen Maibäume aufgestellt werden, müssen gemeldet werden.
Bitte informieren Sie die VG Hinterschmiding und die zuständige Polizeibehörde falls bei Ihrer Veranstaltung ein 
Böllerschießen durchgeführt wird.
Mit Geldbuße kann belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig eine öffentliche Vergnügung ohne die erforderliche 
Anzeige oder Erlaubnis veranstaltet, die Auflagen nicht erfüllt oder einer Verordnung zuwiderhandelt (§ 19 Abs. 7 
LStVG).
Findet Musikdarbietung/Musiknutzung auf öffentlichen Veranstaltungen statt, denken Sie als Veranstalter bitte 
auch daran, die entsprechende Meldung an die GEMA (Gesellschaft für musikalische Aufführungs- und mechanische 
Vervielfältigungsrechte) durchzuführen. Den Antrag können Sie auf der Internetseite der GEMA unter -Musik 
nutzen- ausfüllen. 

Feste / Veranstaltungen



Vom 06. bis 09. Juni 2024 findet in der Europäischen Union die Zehnte Direktwahl des Europäischen Parlaments 
statt. Wahltag in Deutschland ist am Sonntag, den 09. Juni 2024.

Unionsbürger aus anderen Mitgliedstaaten, die in Deutschland wohnen, können entweder in ihrem Herkunfts-
Mitgliedstaat oder in ihrem Wohnsitz-Mitgliedstaat Deutschland an der Europawahl teilnehmen. Jeder darf aber 
nur einmal wählen.

Für die Wahlteilnahme in Deutschland müssen Sie sich in das Wählerverzeichnis Ihrer deutschen Wohnsitz-
Gemeinde eintragen lassen. Sie erhalten dann auch in Zukunft automatisch hier Ihre Wahlbenachrichtigung für die 
künftigen Europawahlen. Im Ausland lebende Deutsche, die nicht in Deutschland gemeldet sind, können sich in 
das Wählerverzeichnis eintragen lassen und per Briefwahl an der Europawahl teilnehmen.

Für die Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen Sie im Rathaus ihres Wohnorts bis spätestens zum
19. Mai 2024 (Sonntag) einen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis stellen. Den Antrag können Sie auch 
per Post an die Gemeinde senden. (Bitte beachten Sie die allgemeinen Öffnungszeiten und Postlaufzeiten!) 

Das Formular und ein Merkblatt erhalten Sie unter:
www.bundeswahlleiter.de/europawahlen/2024/informationen-waehler/unionsbuerger.html oder bei ihrer ört-
lichen Gemeindeverwaltung.
Weitere Informationen zur Wahlteilnahme erhalten Sie in allen Amtssprachen der EU unter:
www.bmi.bund.de/europeans-vote-in-germany.

In Deutschland ist wahlberechtigt, wer das 16. Lebensjahr vollendet hat, über die deutsche oder eine andere EU-
Staatsbürgerschaft verfügt, in Deutschland wohnhaft ist und sich darüber hinaus seit mindestens drei Monaten in 
der EU aufhält und sich in das Wählerverzeichnis eingetragen hat (für Unionsbürger).

Wahlberechtigte in Deutschland müssen, abhängig von ihrer Heimatadresse, in einem bestimmten Wahlraum 
wählen. Welcher Wahlraum das ist, steht in der Wahlbenachrichtigung.

Wahlberechtigte können aber auch einen Wahlschein beantragen, mit dem sie per Briefwahl oder in einem 
anderen Wahlraum ihres Kreises oder ihrer kreisfreien Stadt wählen können (weil beispielsweise „ihr“ Wahlraum 
nicht barrierefrei erreichbar ist).

Europawahl am 09. Juni 2024

Die Meldebehörde ist gemäß § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz berechtigt, bestimmte Auskünfte an Dritte zu erteilen. 
Die Betroffenen können jedoch der Übermittlung ihrer Daten durch das Einwohnermeldeamt bei folgenden 
Auskünften widersprechen (Übermittlungssperre):
1.	 an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr zum Zweck der Übersendung von 

Informationsmaterial.
2.	 an öffentliche-rechtliche Religionsgemeinschaften
3.	 an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 

Abstimmungen
4.	 an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk aus Anlass von Altersjubilaren (ab dem 70. Geburtstag) oder 

Ehejubilaren (ab dem 50. Jubiläum)
5.	 an Adressbuchverlage

Für die Eintragung einer oder mehrerer Übermittlungssperren genügt ein einfacher Antrag, der nicht begründet 
werden muss. Eine Übermittlungssperre gilt nur für die Gemeinde, in der diese beantragt wurde. Wenn Sie mehrere 
Wohnungen haben und eine Datenübermittlung für alle Wohnungen ausschließen wollen, müssen Sie bei allen 
Gemeinden, in denen Sie einen Wohnsitz haben, der Datenübermittlung widersprechen.
Übermittlungssperren gelten ohne Befristung.

Übermittlungssperre



Die Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung finden 2024 wieder monatlich durch Mitarbeiter der DRV statt.

Ort: 		  Rathaus Waldkirchen, Zimmer 112, Rathausplatz 1, 94065 Waldkirchen

Termine:	 17.04.2024,	 08.05.2024	 19.06.2024	 17.07.2024
		  14.08.2024	 18.09.2024	 16.10.2024	 20.11.2024	 18.12.2024

		  jeweils  von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  und  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Wichtig: 	 Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend notwendig!

Beratungstermine bitte vereinbaren unter:
* Tel.:  0800 / 100048015 (kostenlos)		  Mo - Do:   7.30 - 16.00 Uhr,   Fr:   7.30 - 12.00 Uhr

		  Am Servicetelefon kann der Anrufer auswählen, ob er:
		  ~ Unterlagen benötigt (Auswahl 2), 
		  ~ Allgemeine Fragen zum Rentenrecht oder zum Bearbeitungsstand hat (Auswahl 5) oder 
		  ~ eine individuelle Rentenberatung bzw. einen Beratungstermin benötigt (Auswahl 8). 
		        Beratungstermine werden hier sowohl für die Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung 
		     Bayern Süd als auch für die Rentensprechtage vergeben.
* E-Mail: beratung-regensburg@drv-bayernsued.de

Deutsche Rentenversicherung - Sprechtage -

Erste-Hilfe-Ausbildung für Führerscheinanwärter und Betriebsersthelfer
Die Kurse finden jeweils von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr statt.
Standort Freyung:	 VHS Freyung, Bahnhofstr. 12, 94078 Freyung
03.04.2024	 27.04.2024	 18.05.2024	 08.06.2024	 22.06.2024	 13.07.2024
30.07.2024	 14.08.2024	 14.09.2024	 05.10.2024	 28.10.2024	 09.11.2024
Standort Grafenau:	 Pfarrsaal Grafenau, Rosenauer Str. 1, 94481 Grafenau
11.05.2024	 15.06.2024	 13.07.2024	 19.08.2024	 19.10.2024	 07.12.2024
Standort Waldkirchen:	 Pfarrsaal Waldkirchen, Büchl 1, 94065 Waldkirchen
20.04.2024	 31.05.2024	 20.07.2024	 27.08.2024	 06.09.2024	 30.10.2024
06.11.2024	 23.11.2024

Online - Anmeldung:	 	 www.malteser-kurse.de 	 (Hier finden Sie auch das aktuelle Kursangebot.)
Lehrgangskosten: 60,00 € je Teilnehmer (Kosten können unter Umständen von der Berufsgenossenschaft 
übernommen werden). Der Lehrgang gilt als Nachweis, nach § 19 der Fahrerlaubnis-Verordnung, für alle 
Führerscheinklassen und gleichzeitig als Erste Hilfe Ausbildung für Betriebsersthelfer.

Malteser Hilfsdienst e. V., Bahnhofstr. 12, 94078 Freyung, Tel.: 08551/9178738, ausbildung.freyung@malteser.org
Malteser Hilfsdienst e. V., Vilshofener Str. 50, 94034 Passau, Tel.: 0851/95666-10, ausbildung.passau@malteser.org

Malteser Hilfsdienst e. V.

Seit Ende März können die landwirtschaftlichen Betriebe in Bayern den so genannten Mehrfachantrag stellen.

Letzter Abgabetermin ist der 15. Mai 2024 !

Die Mehrfachanträge müssen online über das integrierte Bayerische Landwirtschaftliche Informations-System 
(iBALIS) gestellt werden.
Jeder Betrieb hat zum Mehrfachantrag 2024 ein Anschreiben von Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber und 
zudem einen persönlichen oder einen telefonischen Termin zur Abgabe seines Antrags beim zuständigen Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten erhalten.
Dabei werden alle Angaben sofort umfassend geprüft, bei festgestellten Fehlern können diese bereits gleich 
korrigiert werden.
Bevor der Antrag erfasst wird, empfiehlt das Landwirtschaftsministerium, alle Unterlagen und Informationen zum 
Mehrfachantrag ausführlich zu lesen. Sie sind online unter:
https://www.stmelf.bayern.de/foerderung/mehrfachantrag/index.html   und   www.ibalis.bayern.de zu finden.

Mehrfachantrag



Die Regierung von Oberfranken führt im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft, 
Forsten und Tourismus in enger Zusammenarbeit mit der Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege Laufen 
und der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft in Freising einen Fortbildungslehrgang 2024/2025 zum 
Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/zur Geprüften Natur- und Landschaftspflegerin durch. 
Die Fortbildung bietet aufbauend auf einen Berufsabschluss in einem „grünen“ Ausbildungsberuf wie Landwirt*in, 
Gärtner*in oder Forstwirt*in eine Zusatzqualifikation auf Meisterniveau für alle, die sich im Bereich Naturschutz 
und Landschaftspflege weiterbilden möchten. 
In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen die Teilnehmenden unter anderem die Grundlagen 
des Naturschutzes und der Landschaftspflege, Umweltbildung und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch Grundsätze 
des Gewerbe- und Steuerrechts oder des Arbeits- und Sozialrechts. Schwerpunkte bilden zudem der Einsatz von 
Maschinen und Geräten in der Landschaftspflege, die fachgerechte Pflanzung und Pflege von Hecken und Gehölzen, 
naturschutzfachliche Grundlagen sowie Umweltpädagogik. 
Der Lehrgang erstreckt sich über 17 Wochen, die auf den Zeitraum von September 2024 bis Juli 2025 verteilt sind. 
Beginn ist Montag, der 23. September 2024 Die Lehrgangs- und Prüfungsgebühren betragen 1.350 Euro bzw. 
250 Euro. 

Anmeldungen sind ab sofort bei der Regierung von Oberfranken möglich. 
Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2024.

Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmeldung unter:
www.reg-ofr.de/gnl

Ansprechpartnerin:
Iris Prey
Bildung in der Land- und Hauswirtschaft an der Regierung von Oberfranken
Telefon: 0921 604-1464	 E-Mail: Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de

Foto (Regierung von Oberfranken)

Fortbildungslehrgang zum/zur geprüften Natur- und Landschaftsfleger/in 2024/2025

„Nachbarschaftsdienste“ für pflegebedürftige Personen können bei der Pflegekasse abgerechnet werden.

Gerade in ländlichen Regionen ist es durchaus üblich, dass Nachbarn, Freunde und Bekannte unterstützen, wenn 
jemand nicht mehr in der Lage ist, seinen Haushalt alleine zu führen. Oft werden solche Nachbarschaftsdienste 
unentgeltlich ausgeführt. Seit 2021 können auch Einzelpersonen, die Tätigkeiten für Personen ab anerkanntem 
Pflegegrad I ausführen, mit der Pflegekasse abrechnen, wenn sie die notwendige Schulung dafür haben.
Am Donnerstag, den 23.05.2024 bietet der Landkreis wieder eine solche Schulung kostenfrei im Kulturpavillon des 
Kurparks Grafenau.
Zu den Tätigkeiten, die abgerechnet werden können, gehören dabei Aufgaben wie Reinigungsarbeiten, Wäschepflege, 
Einkaufen, Arzt- und Behördengänge oder zeitweise Betreuung.

Bereits wenige Stunden können für Menschen, die Unterstützung brauchen, eine große Hilfe sein. Dafür steht 
monatlich pro betreuter Person ein Betrag in Höhe von bis zu 125 Euro zur Verfügung. Eine Einzelperson darf 
bis zu drei Personen mit Pflegegrad unterstützen und diese Aufwendungen anschließend abrechnen. Dazu wird 
die erwähnte kostenfreie Schulung mit acht Unterrichtseinheiten zu je 45 Minuten als Grundlage benötigt. Die 
Schulung dient der Basisqualifizierung von Personen, die als Einzelhelferinnen und Einzelhelfer im Rahmen der 
Angebote zur Unterstützung im Alltag aktiv werden wollen oder bisher schon unentgeltlich Hilfe geleistet haben.
Menschen mit Pflegegrad können so möglichst lange und selbstständig im häuslichen Umfeld leben und werden 
dennoch im alltäglichen Leben unterstützt. Da im Landkreis immer mehr Seniorinnen und Senioren sowie Menschen 
mit Handicap auf Hilfe angewiesen sind, werden in den Gemeinden dringend Helferinnen und Helfer gesucht, die 
sich gerne stundenweise um andere kümmern möchten.
Am Donnerstag, den 23.05.2024 findet von 10.00 – 16.30 Uhr im Kulturpavillon des Kurparks Grafenau die 
nächste kostenfreie Schulung statt.  Wer teilnehmen möchte, muss sich bis zum 19.05.2024 anmelden, am 
besten per E-Mail an senioren@landkreis-frg.de.

Eine telefonische Anmeldung ist von Montag bis Donnerstag von 08.00 bis 12.00 Uhr unter 08551/571607 
möglich. Die Schulung wird von der Seniorenbeauftragten Anna Mitterdorfer und der Behindertenbeauftragten 
Anita Moos zusammen mit Christian Fiebig vom Koordinationsbüro für Senioren sowie René Kurtz von der 
GesundheitsregionPlus veranstaltet. Weitere Informationen zum Thema finden sich unter:
https://www.einzelperson-bayern.de

Mit freundlichen Grüßen	 Christian Luckner	 Stellv. Pressesprecher

„Nachbarschaftsdienste“ für pflegebedürftige Personen



Die ILE Wolfsteiner Waldheimat informiert
Tipps aus dem Handlungsfeld Energie

Kostenloses Energieberatungsangebot
Bei detaillierten Fragen rund um das Thema Energie sowie für eine kostenlose Energieberatung 
bietet die ILE Wolfsteiner Waldheimat in Kooperation mit dem VerbraucherService Bayern 
im KDFB e. V. Termine im Büro der Firma Nigl + Mader GmbH in Passau oder in weiteren 
Beratungsstellen in der Region an.
Anmeldung: Zur einfacheren Koordinierung ist eine Anmeldung vorab beim Energiemanager der ILE Wolfsteiner 
Waldheimat, Matthias Obermeier unter 0851/9883480, oder dem Verbraucherservice (Beratungsstelle Passau) 
unter der kostenlosen Hotline 0800−809 802 400 erforderlich.
Hinweis: Es besteht bei einem Eigenanteil von 30 € auch die Möglichkeit zur Energieberatung bei Ihnen vor Ort. 

Heizungstausch und Gebäudesanierung –
aktuelle Fördermöglichkeiten von KfW und BAFA

Die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) und das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) haben 
zum Jahresanfang ihre Förderkonditionen angepasst. Nachfolgend sind die aktualisierten Förderkonditionen für 
private Bauherren kurz zusammengefasst: 

1.  Heizen mit erneuerbaren Energien:
Grundförderung 30 % für den Einbau neuer Heizungen auf Basis erneuerbarer Energien (Biomasse, 
Solarthermie, bei Wärmepumpen plus 5 % Förderung)
+ 20 % Klimageschwindigkeitsbonus bei selbstgenutzem Eigentum und Austausch besonders alter Heizungen
+ 30 % Einkommensabhänginger Bonus bei selbstgenutztem Eigentum und max. 40.000 € zu versteuerndem 
Haushaltsjahreseinkommen
-> Begrenzung auf maximal 70 % Gesamtzuschussquote 
-> Max. 30.000 € förderfähige Kosten für die 1. Wohneinheit, plus 15.000 € für die 2. bis 6. Wohneinheit, 
	 plus 8.000 € ab der 7. Wohneinheit

2.  Zuschüsse für Effizienzmaßnahmen:
Grundförderung 15 % plus 5 % Bonus bei Vorliegen eines individuellen Sanierungs- 
fahrplanes (iSFP)
Dämmung der Gebäudehülle, Anlagentechnik (außer Heizung), sowie Heizungsoptimierung 
-> bis zu 30.000 € förderfähiger Kosten pro Wohneinheit (ohne iSFP)
-> max. 60.000 € bei Vorliegen eines iSFPs
-> Übernahme von förderfähigen Kosten bis zu 90.000 € (Einfamilienhaus) möglich, wenn Heizungstausch
	 und Effizienzmaßnahmen durchgeführt werden! 

Hinweis: 	 Weitere Infos zu den Förderprogrammen erhalten Sie unter.
		  www.bafa.de sowie www.kfw.de.

Bildquellen: www.bafa.de und www.kfw.de 

Energietipp

Anzeigen
Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für den Inhalt und die Richtigkeit der Anzeigen!

		  Einsendung unter:    vgblatt@hinterschmiding.de
		  Einsendeschluss für die nächste Ausgabe ist jeweils der 20. des laufenden Monats! 

Brennholz, Holzbriketts zu verkaufen, Preisnachlass von 10 % für VG-Bürger

Fa. Holz Metall Czeikowitz - Tel. Nr. 0171/8589504





 

Nähere Infos und passende 
Einsatzstellen erhältst du unter  

www.freiwilligendienste-brk.de 

oder 0941/79605-1551 /-1552 

Mit der Schule fertig und noch keinen Plan wie es weiter gehen soll?                       
Mach einen Freiwilligendienst in deiner Nähe beim Rettungsdienst, im Kindergarten, 
im Krankenhaus, im Seniorenheim, oder einer anderen spannenden Einsatzstelle!! 
 

Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

„FREUNDINNENTAG“
Wir verwöhnen Sie und Ihre Freundin  
(oder Freundinnen) mit leichter Kulinarik – 
und wenn Sie reservieren, gibts gratis 
einen Cocktail…

wöchentl. wechselndes Freundinnen-Menü  
e 21,- pro Person

94158 Mitterfirmiansreut · Bischof-Firmian-Straße 21 
Tel. 08557/200 · info@hotel-sportalm.de · www.hotel-sportalm.de

Schnitzel-Sonntag

3 verschiedene,  

immer wechselnde 

Schnitzel zur Auswahl und 

großes Salatbüffet

Tischreservierung erbeten!

Candlelight Dinner
5-Gänge-Menü mit Getränken für  
zwei Verliebte. 
 
Bitte rechtzeitig reservieren.



 
WOCHE: vom 1.-5. April 2024 

Mo:  Ostermontag  
Di:    Cordon bleu vom Schwein 

           mit Kartoffelsalat 
Mi:  Gyros mit Reis und Zaziki 
Do:  Schweinebraten in Dunkelbiersoße 
         mit Knödel und Krautsalat 
Fr:    Pan. Seelachsfilet mit Remoulade   
         und Kartoffelsalat 
 

WOCHE  vom 8.-12. April 2024 
Mo:  Kaiserschmarrn mit Apfelmus 
Di:   Schnitzel Wiener Art vom Schwein 

           mit Kartoffelsalat 
Mi:  Bärlauchwürstel mit Kartoffelbrei und  
        Sauerkraut 
Do:   Holzfällersteak mit Bratkartoffeln         
         und Speckbohnen 
Fr:    Pan. Seelachsfilet mit Remoulade   
         und Kartoffelsalat 

WOCHE  vom 15.-19. April 2024 
Mo:  Tortellini in Schinken Sahne Soße mit     
          gem. Salat  
Di:    Schnitzel Wiener Art mit Kartoffelsalat  
Mi:   Schnitzel Hawaii: Schinken, Ananas,     
         Käse überbacken, Currysoße und Reis  
Do:  Röstzwiebelbraten mit Knödel und   
         Krautsalat 
Fr:   Pan. Seelachsfilet mit Remoulade   
         und Kartoffelsalat 

WOCHE  vom 22.-26. April 2024 
Mo:  Apfelstrudel mit Vanillesoße 
Di:    Schnitzel Wiener Art mit Kartoffelsalat 
Mi:   gefüllte Paprikaschoten mit Reis 
Do:  Kasseler mit Kartoffelbrei und      
         Sauerkraut 
Fr:    Pan. Seelachsfilet mit Remoulade   
         und Kartoffelsalat  
 
 
Zusatzstoffe: 1) Nitritpökelsalz  2)Stabilisator 3) Geschmacksverstärker 

WOCHE  vom 29. April – 3. Mai 2024 
Mo:  Kartoffelsuppe mit Wiener Würstchen 
Di:    Schnitzel Wiener Art mit Kartoffelsalat 
Mi:   Feiertag:  ab 12 °° Uhr  
         Haxn und Hendl in Heldengut 
Do:  Schaschlikpfanne mit Reis  
Fr:    Pan. Seelachsfilet mit Remoulade   

         und Kartoffelsalat 
Ab Freitag den 26. April gibt’s wieder 

 Hax`n und Hendl 
frisch vom Grill in Kohlstatt 

wöchentlich jeden Freitag und Samstag 
ab 11°° Uhr 

 
Jedes Menü gibt`s für 7,30 € 

im Hauptgeschäft Kohlstatt von 11°° bis 13°° Uhr  
beim Edeka  List  von 11°° bis 12.30 Uhr 

In Kohlstatt gibt`s außerdem täglich: 
Currywurst mit Pommes…..8,50€ 

2 Stück Käsekrainer mit Pommes………9,00€ 
Schnitzel Wiener Art mit Pommes………..9,50€ 

Alle Preise zum Mitnehmen  
zzgl.  Menüschale: 0,70 € 

Mehrwegschale 10.-€ Pfand 

 

 




